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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ATV 1873 Frankonia Nürnberg III : SGV Nürnberg-Fürth 1883 
Montag, 17.10.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den ATV 1873 Frankonia Nürnberg III in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des ATV 1873
Frankonia Nürnberg III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen die SGV Nürnberg-Fürth 1883 endgültig fest.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Albarez / Stahr waren die Gastgeber Hager / Färber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Biegner /
Nowotny beim 3:0 von Schlecht / Dorotynskii. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Harald Hager die Partie
gegen Andre Stahr noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Stefan Biegner bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan Albarez dann doch
niedergerungen worden. Beim 3:0-Sieg gelang es Holger Nowotny den Gastspieler Grigorii
Dorotynskii in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Norbert Schlecht zeigte
Wolfgang Färber seinem Gegner die Grenzen auf. Hierbei überließ Färber seinem Kontrahenten
lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1.
Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Harald Hager und Stefan Albarez, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Hager seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Keinen Punkt beisteuern konnte Stefan Biegner im Match gegen Andre Stahr, das 0:3 verloren ging.
Passende spielerische Mittel hatte danach Holger Nowotny indes letztlich an der Hand, um Norbert
Schlecht zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:3. Wolfgang Färber machte mit Grigorii Dorotynskii beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Nicht ganz mithalten konnte Holger Nowotny, beim 5:11, 11:13, 11:8, 8:
11 gegen Stefan Albarez, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Harald Hager war in der Partie
gegen Norbert Schlecht nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dass der
unterlegene Spieler Schlecht nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der ATV 1873 Frankonia Nürnberg III nun ein Punktekonto von 4:2
Punkten auf, während die SGV Nürnberg-Fürth 1883 vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022
gegen die WLSG Nürnberg II ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ATV 1873
Frankonia Nürnberg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.11.2022 gegen den Post SV
Nürnberg VIII.

 Statistik:
 ATV 1873 Frankonia Nürnberg III

Doppel: Hager / Färber 1:0, Biegner / Nowotny 1:0 
Einzel: H. Hager 2:1, S. Biegner 0:2, H. Nowotny 2:1, W. Färber 2:0 

 SGV Nürnberg-Fürth 1883
Doppel: Albarez / Stahr 0:1, Schlecht / Dorotynskii 0:1 
Einzel: S. Albarez 3:0, A. Stahr 1:1, N. Schlecht 0:3, G. Dorotynskii 0:2
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